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Halbzeit
Zur Halbzeit geht man in die Kabi-

nen und hat eine kurze Pause. Es 
gibt eine Lagebesprechung. Was falsch 
gelaufen ist, kann man noch ausbessern, 
die Erfolge sind jetzt abzusichern. Von 
meinem Zehnjahresprogramm in Wel-
zenegg ist die Hälfte nun Geschichte. 
Ich gehöre nicht zu den Priestern, die 
ihre Pfarre als ihr Eigentum betrachten 
– nein, wir Priester sind Gesandte, wir 
sind mit dem Auftrag gekommen, das 
Evangelium vom Reich zu verkünden 
eine Zeitlang, und dann geht es weiter. 
Gesandte sind nicht sesshaft, sie haben 
Unruhe in sich und müssen immer be-
reit sein für ein neues Wort. Das ist der 
Grund, warum wir keine Familie haben 
und kein Haus bauen und uns an keine 
Partei und keine Meinung binden. Segler 
vor dem Sturm des Wortes. 
Aber ich denke nicht nur an die Jahre in 
Welzenegg – wie ich aufgenommen wur-
de, wie sich die Mitarbeiter, die Liturgie, 
die Verkündigung formiert haben. Ich 
denke zugleich an zwanzig Jahre Prie-
stersein. Deshalb dauert die Halbzeit bei 
mir einen ganzen Sommer, solange die 
Schulferien sind. Denn es gilt, die Ent-
scheidung, Priester zu werden, wieder 
neu zu verstehen, die Wege zum Ent-
schluss wieder abzugehen, an den Orten 
von damals, mit den Menschen von da-
mals. Besonders freue ich mich darauf, 
Priesterkollegen in der Sonntagsmesse 
zu besuchen und mit ihnen zu feiern.

Was ich jetzt schon sagen kann:
•  Priestersein heißt für mich, keine ferti-

gen Sachen zu übernehmen wie einen 
Mantel, den man umhängt, sondern 
alles Nötige von Grund auf selber auf-
zubauen. Das beginnt bei den Messge-
wändern, die ich nicht von der Stange 
kaufe, beim Messkelch und der Patene, 

bei der Gottesdienstgestaltung und der 
Predigt. All das entsteht im Zueinan-
der von Gemeinde und Priester, von 
den Gegebenheiten am Ort, den Wün-
schen und Sehnsüchten sowie meinem 
Sendungsauftrag. Ich übernehme keine 
fertigen Spiritualitäten und Programme 
und schließe mich keiner Organisation 
an außer der, die mir durch Taufe und 
Weihe gegeben ist. Wenn sich eine Prie-
sterliche und eine Prophetische Gruppe 
entwickelt haben, dann folgt das un-
serer gemeinsamen Taufberufung! Ein 
Höhepunkt der letzten Monate war 
unser neuer Traghimmel: Herzlichen 
Dank an Maria Hoi, die sich spontan 
bereit erklärt hat, mit mir einen neuen 
Himmel zu bauen für unsere Pfarre, 
und den Stoff dafür zu nähen!

•  Der Grund, auf dem ich stehe, ist also 
Taufe und Weihe. Aber auch die Natur. 
Ich achte auf meine Rückbindung an 
Wald, Wasser, Feuer, Erde, Luft und 
Nacht. In der Kinder- und Jugendpasto-
ral. In der Freizeitgestaltung. Aus der 
Natur zu leben bedeutet mir Freiheit, 
und Freiheit möchte ich auch meinen 
Mitarbeitern zugestehen und den Kin-
dern und Jugendlichen zeigen, wenn 
wir uns spielerisch hinauswagen. Auch 
im Lesekreis geschieht solches Wagnis. 
Leider ist Freiheit nicht das, was die 
meisten Menschen mit Kirche und 
Glauben verbinden.

•  Neue Wege führen zu neuen Men-
schen. Manchmal ist in der Pfarre sogar 
Bedauern zu hören, dass neue Men-
schen gekommen sind – ich begrüße 
das ausdrücklich und finde mich in 
meinem Bemühen bestätigt, wenn je-
mand einem Ruf folgt und unsere Kir-
che findet. Gleich, woher er/sie kommt.

•  Dazu gehört, die Scheu vor Fremden 
zu besiegen. Ich sehe das in den Er-
wachsenentaufen und in der Buntheit 
unserer Gemeinde gegeben und freue 
mich über jedes Engagement für Fern-
stehende und Fremde.

Der Sommer wird mich durchs Wald-
viertel führen durch eine Urlandschaft, 
nach Karthago und durch die Wüste bis 
nach Tamanrasset, der Einsiedelei von 
Charles de Foucauld. Wer meine Wege 
verfolgen möchte, findet dazu Hinweise 
auf der Pfarrhomepage unter „Pfarrer“!

Einen Sommer in Freiheit wünscht
Pfarrer Peter Deibler
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Sommerrätsel
Wo ist das?
Wer errät, welcher Ort auf den Bildern gezeigt wird, und den rich-
tigen Namen unverzüglich im Pfarrbüro abgibt, kann eine Gra-
tis-Flugreise zum gesuchten Ort gewinnen! Alles inklusive Fünfs-
ternhotel, Fünfgängemenü und historischer Reiseleitung!

Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen.
Es gibt keine Wahlwiederholung.

Mariä Aufnahme in den Himmel
Am 15. August feiern wir das Fest „Maria Himmelfahrt“. Seit Jah-
ren werden bei uns an diesem Tag Kräutersträußchen gebunden, die 
dann beim Fest selbst gesegnet und verschenkt werden. Das Binden 
braucht seine Zeit, die aber verkürzt werden kann, wenn es viele 
fleißige Hände dafür gibt. Wie immer binden wir die Sträußchen 
am Vortag um 16.00 Uhr im Garten bei Likars, Peter-Wunderlich-
straße 10. Dankbar sind wir auch für Blumen- und Kräuterspenden. 
Bitte kleine Blumen, große lassen sich schwer einbinden. Blumen-
spenden bitte bereits am Vorabend abgeben, weil am Morgen des 
14.8 bereits alle Kräuter und Blumen sortiert sein müssen. Eventu-
elle Spenden für die Sträußchen kommen unserer Bausteinaktion 
für die Kirche zugute. Zusätzlich wird es diesmal Keramik-Blu-
menstecker für den Garten oder den Balkon um € 16,- geben. Auch 
Lichthäuschen in der Art der Welzenegger Krippe können erstan-
den werden. Ihr Preis richtet sich nach Größe und Ausstattung. Der 
Erlös kommt ebenso der Bausteinaktion zugute. 
Danke für Ihre Hilfe!

Anbetungstag
Am Montag, den 01.08., haben wir unseren jährlichen Anbetungstag.
Was bedeutet Anbetung?
Anbetung ist zunächst selbstlos, sie hat den „Angebeteten“ vor Au-
gen. Aber, da es hier vor allem auch um Beziehung geht, ist es nahe 
liegend, Lob, Dank und Bitten auszusprechen. In der Anbetung ge-
schieht Begegnung mit der unendlichen Liebe und Wahrheit, die 
zum menschlichen Tun befähigt und ermutigt. Wir lassen uns von 
SEINEM Blick voll Barmherzigkeit für unsere Schwächen und 
Ängste heilen und stärken, damit wir mit neuem Mut den Alltag 
wagen. Der selige Ladislaus Batthyány-Strattmann sagt: „Je mehr 
ein Herz Gott liebt, umso mehr liebt es auch seinen Nächsten.“ 
8.00 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung des Allerheiligsten
8.30 – 18.00 Uhr Anbetungsstunden
18.00 Uhr Te Deum und Einsetzung des Allerheilgsten
Schenken Sie IHM ein wenig Zeit, im Einüben des Schweigens 
und der Stille kann sich Gott jeden und jeder auf besondere Weise 
schenken.
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Im Herbst stimmte sich der Pfarrkindergarten klangvoll auf ein 
musikalisches Jahr, unter dem Jahresschwerpunkt „Sanfte Klänge 
– laute Töne“, ein. Zu Beginn des Kindergartenjahres untermalten 
die Kindergartenkinder die Brauchtumsmesse zum Erntedankfest 
mit Liedern, die sie in den ersten Kindergartentagen fleißig und 
mit viel Begeisterung gelernt hatten. Das Martinsfest im Novem-
ber ist für alle ein besonderes Fest im Jahreskreislauf. Die Kinder 
zogen mit ihren leuchtenden Laternen beim Martinsumzug voran 
und spielten anschließend die Martinsgeschichte, welche sie mit 
klingenden Liedern begleiteten, aus. Zu Adventsbeginn fand mit 
den Kindergartenkindern und Pfarrer Peter Deibler eine Advent-
kranzweihe in der Kirche statt. Eine besondere Feier im Advent 
war heuer auch die Kinderrorate, die das Kindergartenteam, in den 
frühen Morgenstunden, mit den Eltern und Kindern, gestaltete. 
Die Faschingszeit ist im Kindergarten immer eine lustige und auf-
regende Zeit. Mit dem Aschermittwoch endet diese kunterbunte 
Zeit und die Fastenzeit beginnt. Im Pfarrkindergarten wurde der 
Fasching verbrannt und Pastoralassistentin Daniela erteilte den 

Kindergartenkindern das Aschenkreuz. Zum Jahresausklang fei-
erte der Pfarrkindergarten das Sommerfest in der Kirche und er-
freute sich über viele Besucher, die der Geschichte des Regenbo-
genfisches lauschten und gemeinsam mit den Kindergartenkindern 
in die Unterwasserwelt eintauchten. Ein besonderes Erlebnis für 
die angehenden Schulkinder war die Schulkindersegnung mit 
unserem Herrn Pfarrer im Juli und dem anschließenden „Hinaus-
schaukeln“ aus dem Kindergarten. Und so neigte sich ein ereignis-
reiches Jahr dem Ende zu. 
Bedanken möchte sich das Kindergartenteam auch bei der Pfarre 
Herz Jesu Welzenegg mit Herrn Pfarrer Peter Deibler, den ver-
schiedenen örtlichen Betrieben und Vereinen, und allen Eltern und 
Großeltern für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung im 
vergangenem Kindergartenjahr, durch die wir alle unsere Aktivi-
täten und Vorhaben durchführen konnten. 
Wir wünschen allen erholsame und entspannte Sommerferien!

Das Team des Pfarrkindergartens Herz Jesu

Ein klingendes Jahr im Pfarrkindergarten

Nachtwanderung – Igelzählung
Am 22. Juni 2016 fand von 22.00 bis 23.00 Uhr im Gebiet der 
Pfarre Herz Jesu eine gleichzeitige Zählung der Igel statt.

An der Zählung teilgenommen haben:
Mag. Ernst Sandriesser, Damian Petkovic, Vanessa Unterberger, 
Michael Trinker, Mag. Klaus Krainer, Peter Deibler

Das Untersuchungsgebiet erstreckte sich zwischen
- Pischeldorfer Straße (Norden)
-  Freiligrathstraße/Schuhmeiergasse/Kienzlgasse/Kudlichgasse 

(Osten)
- Schattenstraße/Gärtnergasse/Wurzelgasse (Süden) und
- Irnig Straße/Hermannstädter Weg (Westen)

Folgende Nachweise konnten erbracht werden:

Uhrzeit Fundort Anzahl Name

22:23 Nanninggasse 14 1 Vanessa Unterberger

22:45 Duschanbegasse 10 1 Vanessa Unterberger

22:50 Hermannstädter-Weg 17 1 (tot) Vanessa Unterberger

22:16 Steingasse 114 1 Michael Trinker

22:42
Hermannstädter-Weg 
1,3,5,7,9

1 Michael Trinker

22:49 Edisonstraße 58 1 (tot) Michael Trinker

22:30 Dr. Kadras Gasse 20 1 Klaus Krainer

o.Z.
Steingasse,
Cafe Mely

1
Passant (mündliche 
Mitteilung)
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Terminvereinbarung: 0463 41766
Friseur • Fußpflege • Kosmetik

Öffnungszeiten: Di-Fr 8.30-18 Uhr, Sa 8-14 Uhr
Pischeldorferstraße 194 • 9020 Klagenfurt

Termine Juli/August/September 2016    

Wiederkehrende Termine
In den Ferien entfallen die Sprechstunden des Pfar-
rers, die Wochentagsmessen und die Caritasstunden.

Bürozeiten: Mittwoch, 8.00 – 12.00 Uhr

Tod – ewiges Leben
Otto Pschenitschnig
Sieglinde Elisabeth Huber

Taufe – neues Leben
Yaeli Aaliyah Rodriguez
Clarita Aisha Maria Paius

Donnerstag, 14.7.
15.00 – 17.00 Uhr MI-Cafe 

Sonntag, 17.7. – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 

Montag, 18.7. – Freitag, 22.7.
Jungscharlager in Trofaiach/Steiermark

Sonntag, 24.7. – 17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe
Sammlung: Christophorus (MIVA)

Sonntag, 31.7. – 18. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 1.8. – Anbetungstag
8.00 Uhr Hl. Messe, Aussetzung des Allerheiligsten
anschließend Anbetungsstunden
18.00 Uhr Schlussandacht mit eucharistischem Segen und 
Te Deum

Freitag, 5.8. 
15.00 – 16.00 Uhr Herz Jesu – Anbetung

Sonntag, 7.8. – 19. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 
Sammlung: Bausteinaktion

Sonntag, 14.8. – 20. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 
Sammlung: Hunger und Katastrophen (Caritas)

Montag, 15.8. – Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kräutersegnung

Donnerstag, 18.8.
15.00 – 17.00 Uhr MI-Cafe 

Sonntag, 21.8. – 21. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 28.8. – 22. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 2.9. 
15.00 – 16.00 Uhr Herz Jesu – Anbetung

Sonntag, 4.9. – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe
Sammlung: Bausteinaktion

Mittwoch, 7.9.
15.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim

Sonntag, 11.9. – 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 

Montag, 12.9.
18.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 15.9.
18.00 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Liturgiekreis

Samstag, 17.9.
18.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 18.9. – 25. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Hl. Messe 

VORSCHAU

Messe der Prophetischen Gruppe
25.9.2016, 10 Uhr

Erntedankfest und Brauchtumsmesse
02.10.2016, 10 Uhr, Pfarrkirche Herz-Jesu Welzenegg

Kritischer Oktober
Thema Ökologie Welzenegg

Pfarrausflug
22.10.2016, 8 – 18 Uhr, nach Hemmaberg – Museum und 
Schloss in Globasnitz


